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A.! Geislautern. Ehemalige Steinkohlengrube.!!
B.! !
C.! !
D.! !
E.!

! ! ! � !!
! ! Verkleinerter Grundriss der Steinkohlengrube Geislautern.!
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Aus: SIVIARD, Emile: Bassin houiller de la Sarre et de la  
Lorraine, Atlas; Paris 1932.!

! ! Der Abstand der Gitterlinien beträgt jeweils 1 km.!!
F.!

ARCHIVALIEN!!
HstA Düsseldorf, Bestand Oberbergamt Bonn, Nr.688a.!

Blatt 12-13: "Die Steinkohlengrube zu Geislautern. 
Sie liegt gleich neben dem Hüttenwerke zu welchem sie gehört und 
baut auf 3 verschiedenen Flötzen von 2, 3 und 5 Fuß Mächtigkeit, 
welche in Stunde 12 streichen und gegen Westen fallen. Die 
vorgetriebenen Feldorte, sollen sämtlich in Wechseln stehen hinter 
welchen man die Flötze nicht wieder ausgerichtet hat. Die Kohlen 
sind bis an die Wechsel meist abgebaut. 
Das Werk ist mit 39 Mann belegt welche jährlich 2.500 Fuder 
Kohlen fördern sollen." 
[Veröffentlicht in:!
RUTH, Karl Heinz: Acta betreffend der vorgenommenen Bereisungen des  
! Saarbrückener Berg-Distrikts zur Recherchirung der Verwaltungs- und  
! Betriebsgegenstaende durch den Director des Kön. Ober-Berg Amts. —  
! Bergbau PSL, Nr.10; Scheidt 1974.]!!!!

NÖGGERATH, Jakob: Fortgesetzte Bemerkungen über fossile Baumstämme  
! und andere Vegetabilien. - Bonn 1821.!

S.52: "Von der Grube Geislautern. 
Auch auf dieser Grube ist in diesem Jahre eine senkrecht stehende 
Pflanzenversteinerung vorgekommen. Es ist indessen darüber nur 
weniges bekannt geworden, da sie vor einer genauen 
Untersuchung zerschossen ward. Sie soll beiläufig drei Fuß 
Durchmesser gehabt haben und stand mit ihrem untern Ende 
unmittelbar auf dem sechsten Steinkohlenflötze dieser Grube, auf 
welchem sie sich scharf abschnitt, ohne daß man eine Spur von 
Wurzeln in dem Steinkohlenflötze selbst bemerken konnte." !

MÜLLER, Robert: Erläuterungen zur neu bearbeiteten Flözkarte. - St.Johann  
! 1904.!

"Diese Hauptflöze sind: 
...b) in der hangenden ... Flammkohlengruppe: 
... in Geislautern Flöz 6" !

KÖRNER, Hans: Die alte Grube Geislautern. — Saarbrücker Bergmannska- 
! lender 1948, S.36-39; Saarbrücken 1947.!!!
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